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Walnuss 
die königliche Nuss 

 
 
Für das  Jahr 2008 wurde zum zwanzigsten Mal der „Baum des 
Jahres“ durch das Kuratorium ausgewählt. Zu diesem Jubiläum hätte 
die Wahl auf keine bessere Baumart als die Walnuss (Juglans regia 
L.), die königliche Nuss, fallen können.  
Sie liefert, wie kaum eine andere Baumarten, wertvolles Holz, 
gesundheitsfördernde Nüsse und auch die Blätter wirken gegen 
mancherlei Gebrechen. 
Die ursprüngliche Heimat des bis zu 25 m hohen Baumes ist in Asien. 
Von dort aus wurde sie  von den Persern nach Griechenland verbracht. 
Seit mehr als zweitausend Jahren wird die Walnuss (Jovis glans - 
Jupiters Eichel) kultiviert und wurde durch die Römer erst im 
Mittelmeerraum und später in ganz Europa verbreitet. 
 
Die Vorträge der Tagung versuchen dem Multitalent Walnuss gerecht 
zu werden und spannen einen Bogen von der Holzproduktion, der 
Holzverwertung über die Veredelung und Nussproduktion bis hin zur 
Gesundheitswirkung der Nüsse. 
 
Die Tagung Baum des Jahres  steht unter der Schirmherrschaft  
der Rheinland-Pfälzischen Ministerin für Umwelt, Forsten und 
Verbraucherschutz, Frau Margit Conrad 
 

 
 



Programm 
 
Dienstag, 20. Mai 2008 
 
12:00 h:   Öffnung des Tagungsbüros 
 

13:00 – 13:45 h: Eröffnung und Baumpflanzaktion im Stiftshof 
Dr. Silvius Wodarz, Vorsitzender Verein Baum  
des Jahres e.V. 

13:45 – 14:00 h: Begrüßung durch das Ministerium für Umwelt, Forsten 
und Verbraucherschutz (MUFV) 

 

14:00 – 14:20 h: 20 Jahre Baum des Jahres 
Dr. Silvius Wodarz, Vorsitzender Verein Baum  
des Jahres e.V 

 

14:20 – 15:00: Interessantes und Wissenswertes zur Biologie, 
Ökologie und Verwendung der Walnuss 

   Prof. Dr. Andreas Roloff, TU Dresden 
 

15:00 – 15:40 h: Die Walnuss als Waldbaum: Nachzucht, Pflege und  
   Erziehung, Erfahrungen im Anbau mit autochthonen  
   Nüssen und mit Hybridnüssen 

Hansjörg Lühty, Schweiz und Bernhard Mettendorf, 
Oberkirch 

 

15:40 – 16:00 h: Edle Furniere aus Walnussholz  
    Danzer Furnierwerke, Reutlingen 

 

16:00 – 16:15 h: Diskussion 
 

16:15 – 16:45 h: Kaffeepause 
 

16:45 – 17:10 h: Die Veredelung der Walnuss 
   Frau Helga Lindemann, Walnussveredelung Bibelnheim 

 

17:05 – 17:25 h: Erfahrungen mit Walnuss-Plantagen im mitteldeutschen 
   Raum 

   Herr Böhner, Westeregeln 
 

17:25 – 17:50 h: Walnussforschung – Aufgaben und Ziele 
   Prof. Dr. Helmut Jacob, Geisenheim) 

 

17:50 – 18:00 h: Diskussion 
 

18:00 – 18:45 h: Ernährungsphysiologische Wirkungen von Walnüssen 
   Berenike Stracke, M. Sc., Bundesforschungsanstalt für 
   Ernährung und Lebensmittel, Karlsruhe 

 

18:45 – 19:20 h: Walnuss-Sortenschau  
 



Im Anschluss an die Sortenschau besteht die Möglichkeit zum Besuch des 
Weinmuseums oder der Bibliothek des Cusanus- Stiftes.  
20:00 – 22:00 h: Weinprobe mit Fingerfood im historischen Stiftskeller 

 

Gesonderte Anmeldung erforderlich 
 

Bei dieser Weinprobe der besonderen Art in dem historischen Weinkeller 
können, nach kurzer Einführung, 125 Weine aus der Moselregion verkostet 
werden. (Die Betonung liegt auf können!) 
Dazu werden 13 kleine Köstlichkeiten gereicht. 

 
 
Mittwoch, 21. Mai 2008 
 
9:00 – 13:00 h: Exkursion 

 
Gesonderte Anmeldung erforderlich  

 

• Fahrt mit dem Moseldampfer von Bernkastel-Kues nach Brauneberg, 
dabei Infos zu Land und Leuten. 

• Empfang durch den Bürgermeister und die örtliche Weinprinzessin. 
• Wanderung entlang der historischen Nussallee mit Erläuterungen zur 

Geschichte der Allee und der Bedeutung alter Walnussbäume für den 
Naturschutz. 

• Am Ende der Wanderung wird ein kleiner Imbiss aus Walnuss-
Erzeugnissen gereicht. 

• Anschließend Rückfahrt mit dem Dampfer nach Bernkastel-Kues. 
 
Abfahrt von der Anlegestelle der Personenschifffahrt Gebr. Kolb 
(siehe Übersichtsplan S. 5) 
 

 
 

 



Tagungsortl: 
 
Festsaal der Vinothek im Cusanus-Stift (Stiftstraße) befindet sich direkt an der 
Moselbrücke zwischen den beiden Ortsteilen Bernkastel und Kues im Ortsteil 
Kues (siehe Übersichtsplan S. 5). 
 
Übernachtung:  
In den Hotels:  
 Drei Könige     Tel :06531/2035 
 Weinhaus Sankt Maximilian  Tel: 06531/96500 
 Römischer Kaiser     Tel: 06531/7474 
 
sind bis zum 30. April 2008 unter dem Kennwort „Baum des Jahres“ 
Zimmer vorreserviert. 
 
Weitere Zimmernachweise über: 
 Stadt Bernkastel-Kues 
 Mosel Gästezentrum 
 Tel: 06531/4023 & 4024 
 Fax: 06531/7953  
 www.bernkastel.de  
 info@bernkastel.de  
 
Wegen des Fronleichnam-Feiertags am 22. Mai empfiehlt sich eine möglichst 
frühe Buchung der Übernachtung. 
 
Anreise: 
Bundesautobahn 
A 48 aus Richtung Koblenz, A 60 aus Richtung Belgien, A 48 aus 
Richtung Trier/Luxemburg, A1 aus Richtung Saarbrücken, A6/A62 aus 
Richtung Kaiserslautern, A3/A60 aus Richtung Frankfurt/Mainz 
Bundesstraßen 
B 50 aus Richtung Bitburg, B 53 aus Richtung Trier, B 269 aus Richtung 
Hunsrück 
Eisenbahnstrecken 
Interregio/Regionalexpress/Regionalbahn zwischen Trier und Koblenz, 
Bahnhof Wittlich, ICE/IC/EC bis Trier bzw. Koblenz Ab Wittlich mit dem 
Lienenbus bis Bernkastel-Kues 
Internationale Flughäfen 
Flughafen Hahn (20 km) 
Flughafen Luxemburg (80 km) 
Flughafen Frankfurt am Main (125 km) 
Flughafen Köln/Bonn (130 km) 



 
 

Übersichtsplan Bernkastel-Kues 

 
 
1: Tagungslokal  2: Hotel Drei Könige 3: Hotel Römischer Kaiser 
 
4:Hotel Sankt Maximilian  5 Anlegestelle Gebr. Kolb 
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Anmeldung zur Tagung Baum des Jahres 2008 in Bernkastel-Kues, 
Vinothek, Stiftsweg 54470 Bernkastel-Kues 
 
 
 
Anmeldung zur Teilnahme an der Tagung bis zum 02. 05. 2008 an: 
Forschungsanstalt für Waldökologie und Forstwirtschaft,  
Im Schloss, 67705 Trippstadt 
Fax: 06306/911-200 
E-Mail: zdf.fawf@wald-rlp.de 
 
 
 

Anmeldung 
 

„Tagung zum Baum des Jahres – Die Walnuss 
am 20./21. Mai 2008 in Bernkastel-Kues 

 
 
Name, Vorname 
_____________________________________________ 
Institution / Firma 
_______________________________________________________ 
Adresse: Straße: ________________________ 
PLZ:_______Ort: _________________      
Tel.: ___________________ Fax: ____________________ 
e-mail: __________________________________________ 
 
O Ich nehme an der Tagung mit……..Personen teil 
Gebühren/Person: 
O Nur Teilnahme an der Tagung     35,-€  
O Weinprobe &Abendessen     15,-€  
O Exkursion       10,-€  
 
und habe die die Gebühr in Höhe von ………€ auf das Konto 
FAWF Klenge Elmstein 
Sparkasse Rhein-Haardt BLZ:54651240 
Konto-Nummer: 2603157 
IBAN: DE84 5465 1240 0002 603157 
SWIFT-BIC: MALADE51DKH 
Unter dem Stichwort „Baum des Jahres“ überwiesen 

 


